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Einladung zur Betriebsbesichtigung der

MINERALQUELLE EGLISAU AG
3 Min. vom Eglisauer Bahnhof entfernt

Die Herstellung internationaler
Erfrischungsgetränke erleben und ä discretion
geniessen.

Nach einer persönlichen und fachkundigen
Führung von ca. 1 Std. sind Sie bei uns
zu einem «Znüni» oder «Zvieri» herzlich
eingeladen.

Besuchen Sie uns in Eglisau, rufen
Sie uns an.
Tel. (Ol) 867 41 63 nimmt gerne Ihre
Anmeldung entgegen.

Montag bis Donnerstag 8.00-12.00 13.30-16.30

Eglisau
Am steilen Ufer des Zürcher Rheines,

eingebettet in besonnte Rebhalden,

liegt Eglisau. Drei Häuserzeilen
und eine blendend weisse Kirche

mit einem Turm aus Tuffstein
spiegeln sich im gestauten ruhigen
Rhein. Das einstige Zürcher Land-
vogteistädtchen überrascht mit
stattlichen Bürgerhäusern, mit hohen
Giebeln, romantischen Lauben und
viel künstlerischem Schmuck. Auf
den Terrassen der Gasthöfe geniesst
man nicht nur die Eglisauer
Erfrischungsgetränke, sondern auch den
vielbesungenen Rhein.
Vor dem Städtchen laden gelbe
Wegweiser zu kurzen oder längeren
Wanderungen ein: durch bewaldete
Ufer dem Strom entlang, durch die
aufsteigenden Rebberge oder die
weiten Kornfelder des Rafzerfeldes.
Beschauliche Motorbootfahrten auf
einem unberührten Rheinabschnitt
werden zu einem unvergesslichen
Erlebnis.UMIFOMTES <*
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